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Zu den Fotos dieser Ausgabe
Coaching will gelernt sein. Die Fotos zeigen Impressionen aus dem
Kurszentrum Aarau, einem der 17 Ausbildungspartner des bso.
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Dem Coaching
auf den Zahn fühlen

D ieses Editorial beginnt mit dem letzten Satz des ersten Artikels.
Robert Wegener formuliert dort: «… Coaching ist ein anspruchs-
volles Beratungsformat.» Diese Aussage soll unser Grundan-

liegen für diese Journal-Ausgabe widerspiegeln: Wir möchten dem sehr
unterschiedlich verwendeten Begriff «Coaching» auf den Zahn fühlen
und uns mit neuen und aktuellen Formen von Coaching beschäftigen.

Robert Wegener fokussiert im erwähnten Artikel auf die Kernaspekte,
um die es in diesem weitverbreiteten Beratungsformat nach wie vor geht.
Zudem präsentiert der Autor eine gross angelegte Studie zur Frage, welche
Trends im Coaching zu erwarten sind. Ein genauer Blick auf diese Szena-
rien lohnt sich.

Wir freuen uns, dass Peter Szabó als Coach der ersten Stunde uns an
seinem Erfahrungsweg über viele Jahrzehnte als Coach teilhaben lässt.
Mit etwas Wehmut und viel Humor und Menschlichkeit beschreibt er,
wie er die Veränderungen im Coachingbusiness wahrnimmt. Bedenken
und Fragezeichen hat er vor allem beim Auftauchen vom «Kommerz im
Coaching», wie er es nennt.

Die Veränderungen im Coaching beziehen sich auch auf neue For-
men und Einsatzfelder. Kirsten Weiskat stellt Ihnen die Arbeit mit
Pferden im Coachingprozess vor und stellt an einem konkreten Beispiel
eindrücklich dar, wie das funktionieren kann. Rainer von Arx führt
Interviews mit zwei Lehrgangsleitern zum neuen Beruf des «Job Coach».
Im Herbst 2022 findet die erste Berufsprüfung mit eidgenössischem
Fachausweis statt. Coaching in diesem Kontext ist kein Coaching im Ver-
ständnis des bso und hat zum Teil andere Voraussetzungen und Ziele
als das klassische Coaching mit Führungskräften. Der Interviewer geht
mit seinen Fragen den Gemeinsamkeiten und Unterschieden nach.

Mit der Entwicklung von Businesscoaching setzt sich Karin von
Schumann auseinander. Dabei verschweigt sie auch den Balanceakt
nicht, dass Coaching den Führungskräften zuweilen als «Trostpflaster»
für ein schwieriges Arbeitsumfeld angeboten wird, statt dass die Unter-
nehmung sich mit Prozessen und der Belastung im Unternehmen selbst
auseinandersetzt.

Ebenfalls eine neuere Form von Coaching sind die Teamcoachings.
Eric Lippmann führt die Besonderheiten dieses Formates aus. Dabei ord-
net er den Begriff und die Eigenheiten sorgfältig zwischen anderen,
ähnlichen Formaten wie der Supervision, dem Einzelcoaching und der
Teamentwicklung ein. Teamcoaching scheint für die aktuellen Entwick-
lungen in der Arbeitswelt, in denen es viel um neue Formen der Zusam-
menarbeit geht, die mehr auf Selbstverantwortung setzen, ein hilfrei-
ches Gefäss zu sein.
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